
NewSletterS21 (Rundmail), 17. Januar 2024 

 

 

Liebe Freundinnen und Freunde! 

 

In diesen Rundmails, die ausschließlich dem Widerstand gegen Stuttgart21 gewidmet sind, 

geht es diesmal nur um eins: den Widerstand gegen rechts, gegen das Kapern des 

Rechtsstaats und der Demokratie durch AfD & Co. Und um die Mobilisierung der Proteste, 

um Demos und Petitionen dagegen. 

 

Diese Themensetzung muss man eigentlich nicht besonders begründen, denn die 

Enthüllungen von CORREKTIV https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/afd-neonazis-

geheimtreffen-100.html sind ein Weckruf an alle, Parteien und Politik, Gewerkschaften, Kirchen, 

und Zivilgesellschaft. Für Stuttgart21-Gegner*innen gilt das aber besonders, weil sich diese 

Bewegung von Anfang an als Demokratiebewegung verstanden hat – und das obwohl sie 

keine guten Erfahrungen mit dem Rechtsstaat und seinen Institutionen gemacht hat, mit einer 

Justiz, die sich der Aufarbeitung von Lug und Betrug bei S21 systematisch entzieht, mit 

politischen Parteien, die sich vor den Karren von Lobbyisten und Investoren spannen lassen 

und mit einer vierten Gewalt, die oft genug fake news kolportiert und permanent die Story 

von der Unumkehrbarkeit des Projekts einträufelt. 

 

Der Frust über diese Rechtsstaatsdefizite führt in der Bewegung gegen S21 aber nicht zu 

denen, die autoritäre und rassistische Gesellschaftsmodelle anstreben, und Umvolkungs- und 

Umsturzphantasien hegen. Unser Frust führt zu der Forderung für eine bessere 

Demokratie. Devise: je demokratischer es zugeht, desto schneller kommt Stuttgart21 zu 

seinem verdienten Ende. 

 

Seit Tagen gibt es Demos bundesweit und überall sind weitere geplant: 

https://demokrateam.org/demonstrationen/ 

 

In Stuttgart diese:    
 

 

https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/afd-neonazis-geheimtreffen-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/afd-neonazis-geheimtreffen-100.html
https://demokrateam.org/demonstrationen/


 

Eine immer berechtigtere Forderung: 

AfD verbieten! 
 

Berechtigung und Chancen eines AfD-Verbots sind deutlich gestiegen nach dem Potsdamer 

Nazi-AfD-Treffen und nachdem die AfD inzwischen über die „Potenzialität“ verfügt, die 

Institutionen des Rechtsstaats zu kapern. Bedenken und Skrupel treten in den Hintergrund. 

 

Hierzu eine verfassungsrechtliche Einschätzung: 
https://www.tagesschau.de/multimedia/sendung/tagesthemen/video-1295194.html 

 

Und hier die daraus folgenden Petitionen: 

 

Die eine, die die Prüfung eines AfD-Verbots fordert und es in wenigen Tagen auf 700 000 

Unterschriften gebracht hat: https://innn.it/afdverbot  
 

Und hier die Zweite, die fordert, dem Faschisten Höcke politische Grundrechte zu entziehen: 

https://aktion.campact.de/weact/hocke-stoppen/teilnehmen 

Stand schon über 1,2 Mio. Unterschriften. 
 

 

Spätestens bis Samstag & viele Grüße von Werner  

Ex-Twitter: @WernerBorn_ auf dem Sprung weg von Elon Musk zu BlueSky: @WernerBorn.bsky.social 
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